
Protokoll
Aktiventreffen der Fahrradfreunde Russee-Hammer

Datum:          8.11. 2017
Ort:                Sportgaststätte am Russee, Rendsburger Landstr. 251
Zeit:               19.03 h – 21.06 h
Teilnehmer:   siehe Teilnehmerliste
Protokollant: Michael Wagner

TOP 1: Bericht und Mitteilungen über Vorgänge seit der letzten Zusammenkunft am  
               am 16. August

           - Wir wollen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des diesjährigen Stadtradelns den Newsletter
             der Fahrradfreunde Russee-Hammer anbieten. Olaf wird dazu die Adressen an Guido weiterleiten.
                Michael wird die aktuellen Adressen der Fahrradfreunde abgleichen.
          
              - Michael teilt mit, dass der Fahrradstreifen an der Hasseer Straße entfernt wurde. Die Stadt vertritt
                die Ansicht, dass er nicht aufrechterhalten werden könne, da nach Beschluss des Bauausschus-
                der Linienbus wieder seine altes Strecke fahren wird und demnach der Streifen regelmäßig über-
                fahren werde. Damit könne er verkehrsrechtlich nicht erhalten werden.

              - Am 17. Oktober wurde in unserem Ortsbeirat das Thema „Kleine Maßnahmen zur Förderung des 
                Radverkehrs“ behandelt.

TOP 2: Rückblicke

               a) Stadtradeln 2017

                     - Olaf berichtet von den örtlichen Ergebnissen des Stadtradelns: Die 37 eingetragenen Teil-
                       nehmerinnen und Teilnehmer haben über 10 000 Kilometer zum Gesamtergebis Kiel beigetra-
                       gen. Mit 272,9 km pro Person erreichten wir erneut den 1. Platz in der Kategorie  Bürgerenga-
                       gement/ Ortsbeiräte/ Ortsteile. In der Gesamtwertung landete das Team auf Platz 6. Von 90  
                       teilnehmenden Gruppen erhielt erreichte das Team Platz 26. Der als Symbol der Aktion ausge-
                       wählte „Stadtradelstar“ kam in diesem Jahr aus unseren Reihen. Die Abschlußveranstaltung 
                       des Stadtradelns 2017 wird in der „Sportgaststätte am Russee“ am 10. November stattfinden, 
                       die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können bei Bedarf bei famila parken. Die „Losfee“ wird 
                       Wirtin Anja Clausen sein.
 
                 b) Mobilitätstag am 17. September

                  Wir haben mit 22 Personen den diesjährigen Mobilitätstag besucht. Mit 10,2 geradelten Kilo-
                      metern je Teilnehmerin bzw. Teilnehmer erreichten wir den zweiten Platz aller Teams und ge-
                      wannen  damit drei Fahrradbügel für unsere Stadtteile. Wir vereinbaren vorzuschlagen, diese 
                      auf dem Gelände der Schützengilde aufzustellen. Ersatzweise käme das alte TSV-Vereinsheim 
                      in Betracht. Olaf wird dies der Stadt schriftlich mitteilen. Fotos vom Mobilitätstag für unsere 
                      Homepage stellt Peter zur Verfügung.

TOP 3: Vorbereitung unserer Präsentation im Ortsbeirat Russee/ Hammer/ Demüh-
            len am 21. November
           
              Noch klären müssen wir die Frage, wer den notwendigen Beamer und die Leinwand zur Verfügung 
                stellt. Sollte lediglich an die weiße Wand im Schützenheim projeziert werden, wäre mit Herrn    
              Jöhnk zu vereinbaren, diesmal im sonst abgetrennten Teil des Raumes zu tagen. Als Material sollte 
               hauptsächlich das von uns produzierte angeboten werden und nicht zu viel ausgelegt werden. 
               Die Poster vom Infostand werden ausgehängt. Guido und Birgit erstellen den Entwurf einer Prä-  
              sentation, welcher für etwaige Änderungen vor der OBR-Sitzung vermailt wird.



TOP 4: Sonstiges

– Zur im Mai anstehenden Kommunalwahl wollen wir für die örtlichen Kandidatinnen 
und Kandidaten Prüfsteine erstellen. Alle sind aufgerufen, zum nächsten Treffen 
Ideen hierzu zu entwickeln.

– Es wird ein Treffen mit den Kolleginnen und Kollegen der Fahrradinitiative Gaarden 
angeregt. Es könnte im Frühjahr mit einer gemeinsamen Rundfahrt und anschlies-
ender Nachbesprechung  (erreichte Erfolge im Stadtteil) stattfinden.

– Die Aufkleber konnten durch die erzielten Einnahmen vom Infostand gedeckt wer-
den, die verbliebenen Differenz haben Birgit unf Guido gespendet.

– Könnten wir auch Kugelschreiber mit unserem Logo finanzieren ??
– Das nächste Treffen findet am 18. Januar statt.


